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Liebe 
Velm-Götzendorferinnen 
und Velm-Götzendorfer!
Liebe Jugend!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser 
von Velm-Götzendorf aktiv!

Die sommerliche Hitze hat sich nach einem langen 
Winter und damit verbunden sehr langer Heizperi-
ode durchgeschlagen. Große Niederschlagsmengen 
haben auch im Ortsgebiet zu verschlemmten Stra-
ßen geführt. Großer Dank gilt hier der Freiwilligen 
Feuerwehr Velm-Götzendorf für die Unterstützung.

Die Instandhaltung des Kanal- und Wassernetzes 
aufgrund des Alters dieser Einrichtungen stellt die 
Gemeinde vor große Herausforderungen. Die not-
wendige, aber erfreuliche Erweiterung und der 
Umbau des Kindergartens wird wie im Bericht im 
Inneren der Zeitung zu lesen ist hohe Kosten ver-
ursachen.
Die Gemeinde ist trotzdem bemüht, andere Investi-
tionen zu tätigen. Weitere Vorhaben sind ebenfalls in 
dieser Zeitung erläutert.

Zahlreiche Bewohner pflegen öffentliche Flächen. 
Dafür gebührt herzlicher Dank, weil es die Lebens-
qualität steigert und nebenbei natürlich das Gemein-
debudget entlastet und Mittel für andere Vorhaben 
freiwerden.

Ich wünsche allen EinwohnerInnen, auch allen Mit-
gliedern von Vereinen, welche ehrenamtlich Stun-
den für die Allgemeinheit aufopfern und vor allem 
auch den Kindern einen schönen Sommer und er-
holsame Urlaubstage!

Ihr Bürgermeister
Gerald Haasmüller
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Eröffnung
Hochwasserschutz
Gemeindewald

Der Hochwasserschutz wurde am 27.2.2013 
unter der Anwesenheit von LR Stephan Pern-
kopf offiziell eröffnet.
Die Arbeiten sind abgeschlossen, letzte Ab-
rechnungen sind noch zu tätigen.
Bgm. Gerald Haasmüller

Loidesthalerbach
Brücke Hauptstraße

Die desolate Brücke an der Hauptstra-
ße über dem Loidesthalerbach wurde 
unter der Bauführung des Amtes der 
NÖ Landesregierung abgerissen und 
wiedererrichtet.     Die Brücke ist be-
reits wieder befahrbar und wird in Kür-
ze komplett fertig gestellt sein.
Bgm. Gerald Haasmüller

Hochwasserschutz 
Loidesthalerbach

Das Brückenobjekt ist mit dem Hochwasser-
schutzprojekt Loidesthalerbach abgestimmt. 

Die Kosten für die Hochwasserschutzmaßnah-
me teilen sich Bund, Land und Gemeinde. Der 

Kostenanteil der Gemeinde beträgt 20% der Ge-
samtbaukosten. Der Baubeginn für den Hochwas-

serschutz ist für das Jahr 2014 vorgesehen.
Bgm. Gerald Haasmüller

Rissesanierung
Asphalt

Im Bereich der Hauptstraße und Friedhof-
berg wurden von der Firma Bitubau die 
Risse im Asphalt ausgepritzt und verfüllt, 
um den bestehenden Straßenbelag länger 
haltbar zu machen. Der Eintritt von Feuch-
tigkeit und Frost im Winter schadet den 
Straßen enorm und führt zur kompletten 
Beschädigung von Verkehrsflächen.
Bgm. Gerald Haasmüller

Regionales
Raumordnungs-
programm
Das regionale Raumordnungsprogramm 
nördliches Wiener Umland wird bis zum 
Frühjahr 2014 überarbeitet. Sollte in die-
ser Änderung die beantragte Änderung der 
Siedlungsgrenze an der Ortseinfahrt von 
Spannnberg kommend stattgegeben wer-
den, kann in weiterer Folge die Umwid-
mung der Grundstücke ins Bauland einge-
leitet werden.
Bgm. Gerald Haasmüller

Kanal- und 
Wassernetz

Die Digitalisierung des Kanal- u. Wasser-
netzes wird laufend fortgeführt und sollte 
heuer noch abgeschlossen werden. Aus-
stehend sind noch die Reinigung und Be-
fahrung des Hauptsammlers. Dieser letzte 
Schritt wird vom Aufwand her aber leider 
ziemlich schwierig, da nicht alle Abschnitte 
einfach mit LKW zu erreichen sind, sehr 
viel Wasser im Kanal fließt und das Profil 
des Kanals nicht rund ist, wodurch die Rei-
nigung erheblich erschwert wird.
Beim Wassernetz kommt es immer wieder 
zu Gebrechen, welche oft sofort repariert 
werden müssen und daher kann vor der Ab-
schaltung nicht immer eine Verständigung 
erfolgen. Auch die Koordination ist nicht 
einfach – bei Gebrechen ist das Erdmate-
rial immer sehr durchweicht und instabil, 
daher kann man nicht abschätzen wie lange 
die Grabarbeiten dauern und wann genau 
die Reparatur durchgeführt werden kann. 
Man kann auch nicht genau vorausplanen 
welche Schieber auch wirklich dicht sind 
und daher ist eine genaue Eingrenzung des 
abgesperrten Bereiches nicht 100% voraus-
zusagen.
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Es wird bei solchen Reparaturen um Ver-
ständnis gebeten, wenn es länger dauert 
bzw. größere Abschnitte kurzfristig ohne 
Wasserversorgung sind.
Trotz der Schwierigkeiten werden alle 
Anstrengungen unternommen, die Versor-
gungsunterbrechungen möglichst kurz zu 
halten. Sollten Sie nasse Flecken oder Set-
zungen beobachten, so bitten wir um sofor-
tige Verständigung am Gemeindeamt. Dan-
ke für die Mithilfe.
Bgm. Gerald Haasmüller

Fassade des 
Bauhofes
Nachdem es Ende vergangenen Jahres nicht 
mehr zu schaffen war, wurde die Fassade 
beim Zubau „Überdachung“ beim Bauhof 
kürzlich von der Firma Axenkopf aus Dra-
senhofen vervollständigt und fertiggestellt.
Bgm. Gerald Haasmüller

Weitere 
Bauvorhaben

Der Gehsteig beim Sportplatz wird saniert, 
sowie der Gehsteig an der Ebenthalerstr. 
in Richtung Ebenthal erweitert. Diese Ar-
beiten werden von der Straßenmeisterei Zi-
stersdorf durchgeführt.
Derzeit werden auch Offerte für die Sanie-
rung der Feldstraße eingeholt. Eventuell 
können diese Arbeiten noch heuer durchge-
führt werden. Dies kann erst nach Einlan-
gen der Kostenvoranschläge für das Vorha-
ben konkret beurteilt werden.
Die Sanierung der Außenfassade des Kirch-
turmes ist ebenfalls noch für das heurige 
Jahr geplant. Die Kosten dafür belaufen 
sich auf knapp 12.000€ - die Hälfte der Ko-
sten entfallen dabei auf die Gerüstung.
Bgm. Gerald Haasmüller

Ergebnis 
Landtagswahl 2013

Einwohner: 778
Bezirk: 
Gänserndorf

Asphaltierung
Wiesenweg
In der zweiten Jahreshälfte des heurigen 
Jahres wird die Straße „Wiesenweg“ as-
phaltiert. Nach einstimmigem Gemein-
deratsbeschluss werden die Arbeiten von 
der Firma Teerag-Asdag aus Gänserndorf 
durchgeführt. Es werden von dieser Firma 
in diesem Zuge auch die fehlenden Kanal- 
und Wasseranschlüsse an der linken Seite 
des Wiesenweges hergestellt. Von den Be-
sitzern der Häuser an der rechten Straßen-
seite wird die Einfriedung vorab soweit 
hergestellt, dass die Straßenbaufirma
die Asphaltierung bis zur Grundgrenze 
durchführen kann. Die Straße wird - bis 
die Verbauung auch an der rechten Seite 
vollständig ist - vorerst  auf einer Breite 
von ca. 4m asphaltiert.
Bgm. Gerald Haasmüller

Tauglich
Jahrgang 1995
Bei der diesjährigen Musterung des Jahr-
ganges 1995 waren Benedikt Bauer, Mar-
cel Loibl und Rene Dirnbacher. Alle drei 
sind tauglich und haben somit auch die 
Gewissheit, keine gröberen gesundheit-
lichen Probleme zu haben. Wir wünschen 
auf dem weiteren Lebensweg viel Erfolg 
und alles Gute!
Bgm. Gerald Haasmüller

Verfügbare 
Bauplätze
Die Gemeinde Velm-Götzendorf hat der-
zeit 4 Bauplätze zum Verkauf zur Ver-
fügung. 
Hauptstraße 10 - KG Velm – Grund-
stück Nr. 79/9, mit 955 m², m²/€ 10,--
Hauptstraße 248 – KG Götzendorf 
– Grundstück Nr. 381/19 mit 537 m² 
und 381/20 mit 508  m², m²/€ 10,--
Winterzeile 145 – KG Götzendorf
Grundstück Nr. 1158/1, mit 765 m², 
m²/€ 15,--
Wiesenweg 7 – KG Götzendorf – 
Grundstück Nr. 1224/4, mit 718 
m², m²/€ 15,--  
Amtsleiterin Therese Wayand 

Erweiterung
Kindergarten

Am 22.4.2013 fand - wie bei 
der ersten Bedarfserhebung im 
Herbst 2012 vereinbart - eine 
weitere Besprechung statt. Bei 
dieser Erhebung kam es zum 
Ergebnis, dass vorübergehend 
ein Bedarf für eine zweite Kin-
dergartengruppe gegeben ist. Es 
wurden schon nach der ersten 
Erhebung Vorschläge von Archi-
tekten eingeholt und diese wur-
den jetzt noch mal überarbeitet. 
Aufgrund von gesetzlichen Än-
derungen über die notwendigen 
Räumlichkeiten eines Kinder-
gartens wird es auch einen Zubau 
geben, um die fehlenden, aber 
notwendigen Räume errichten zu 
können. Der Raumfehlbestand 
wird ebenerdig mit der bestehen-
den Gruppe ausgeführt. Der zwei-
te Gruppenraum wird im Oberge-
schoss des Bestehenden situiert. 
Bei der Gemeinderatssitzung wurde 
Architekt DI Amon mit der Detailpla-
nung und Umsetzung beauftragt. Die 
Schätzkosten des Bauvorhabens betra-
gen netto € 512.000,-.
In den nächsten Wochen werden sowohl 
Gespräche über Detailplanungen erfol-
gen, als auch Gespräche über die Finan-
zierung dieses Projektes.
Bgm. Gerald Haasmüller
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Jährliche 
Trinkwasser-
untersuchung

Am 25. März 2013 wurde wieder die jährliche 
Trinkwasseruntersuchung durch das Institut 
für Hygiene und Angewandte Immunologie 
durchgeführt. Auf Grund des vorliegenden 
Untersuchungsergebnisses entspricht das 
Wasser im Rahmen des Untersuchungs-
umfanges den lebensmittelrechtlichen 
Vorschriften. Bei der Entnahmestelle Ost 
wurde bei der Familie Pfalz Richard und 
Elisabeth Wasser entnommen und bei der 
Entnahmestelle West wurde bei der Fa-
milie Eder Josef und Johanna eine Pro-
be entnommen. Die Gemeinde bedankt 
sich bei beiden Familien recht herzlich 
dafür.
Information über die letzte Untersu-
chung des Wasser durch die NUA Um-
weltanalytik GmbH: 
Abgabestelle Velm-Götzendorf – 
vom 26. Feb. 2013:
PH-Wert   		    7,7
Gesamthärte °dH   	 21,0
Carbonathärte °dH   	 14,0
Nitrat mg/l   		  25,0
Pestizide g/l		  u.BG*
Zulässige Höchstkonzent.:                                                                                            
Nitrat mg/l   		  50,0
Pestizide g/l		    0,1
*u.BG. = unter der Bestimmungsgren-
ze, Pestizide im untersuchten Umfang 
bei der letzten Analyse nicht bestimm-
bar. 
Alle untersuchten Konzentrationen lie-
gen unter den zulässigen Parameterwer-
ten der Trinkwasserverordnung des Bun-
desministeriums für soziale Sicherheit 
und Generationen. Die Ergebnisse der 
erweiterten chemischen Untersuchung 
zeigten keine Belastungen der unter-
suchten abgegebenen Wässer auf.
Amtsleiterin Therese Wayand

Berechnung der
Grundsteuer

Die Grundlage für die Berechnung der Grund-
steuer wird vom Finanzamt durch einen Fest-

stellungsbescheid (Grundlagenbescheid) über-
mittelt.

Bei Vorliegen dieses Grundlagenbescheides wird 
ein Grundsteuerbescheid seitens der Gemeinde 

ausgestellt und die Grundsteuer vorgeschrieben.
Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht oder 

die Höhe des Einheitswertes und Steuer-
messbetrages richten, müssen nicht gegen 
den von der Gemeinde erlassenen Grund-
steuerbescheid, sondern schon gegen den 
Feststellungsbescheid des Finanzamtes ge-
richtet werden.
Wenn sich die Bemessungsgrundlage für 
die Grundsteuer ändert (auch wenn das 
Grundstück bereits verkauft wurde), so ist 
die vorgeschriebene Grundsteuer so lange 
vom Abgabepflichtigen zu entrichten, bis 
vom Finanzamt ein neuer Bescheid erlassen 
wird. Erst danach kann seitens der Gemein-
de die Grundsteuer aufgerollt, die geleistete 
Grundsteuer dem Verkäufer gutgeschrieben 
und die zu bezahlende Grundsteuer dem 
Käufer vorgeschrieben werden.
Kanzleiangestellte Belinda Malik

Information über die
Umstellung der 
Wasserzählerablesung

Die Zählerablesung, die wie bisher bis 10. 
Jänner jedes Jahres durchzuführen war, wird 
ab dem Jahr 2014 auf das 3. Quartal verlegt. 
Die Ablesezettel werden mit der Vorschrei-
bung des 2. Quartales zugestellt. Auf diesen 
Ablesezettel sind die Zählerstände für die 
Häuser und die Keller gemeinsam einzutra-
gen und bis zum 31.5. an die Gemeinde per 
Mail, Fax, telefonisch oder in Papierform 
zu übermitteln.
Kanzleiangestellte Belinda Malik

Herzliches Dankeschön
für die Ortsbildpflege
Die Gemeinde Velm-Götzendorf bedankt 
sich bei allen Gemeindebürgern sehr herz-
lich, welche durch verschiedene Arbeiten 
auf öffentlichem Grund sehr viel zur Ver-
schönerung unserer Gemeinde beitragen. 

Recht herzlichen Dank!
Amtsleiterin Therese Wayand

Herzlichen Dank 
für das Blumeneinpflanzen

Die Gemeinde möchte sich auch heuer wie-
der sehr herzlich für das Blumeneinpflan-
zen in die Blumenkisterl bedanken. Ein 
herzliches Dankeschön an Fam. Ertl Karl 
und Hedwig für die Benützung des Hauses 
in der Winterzeile, sowie für die anschlie-
ßende Pflege der Blumen. Die Gemeinde 
bedankt sich auch schon im Voraus bei allen 

Kellerberg
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Personen, die sich bereit erklärt haben, die 
Blumenkisterl bis in den Herbst hinein zu 
gießen und zu pflegen, damit wir uns auch 
heuer wieder an der Blütenpracht erfreuen 
können.
Amtsleiterin Therese Wayand

Flurreinigung
Frühjahrsputz
Nach 1-wöchiger Verschiebung fand am 
23.3.2013 die heurige Flurreinigung statt. 
Trotz eisiger Temperaturen trafen sich 11 
Personen zur Müllsammlung.
Gereinigt wurde das gesamte Gemeinde-
gebiet. Auch der Spielplatz erhielt seinen 
Frühjahrsputz.Es wurden 11 Säcke Unrat 
gesammelt. Wir bedanken uns bei den flei-
ßigen Helfern und hoffen im nächsten Jahr 
auf besseres Wetter und zahlreiche Teilnah-
me freiwilliger Helfer.
Zusätzlich noch eine Information aus 
gegebenem Anlass: Das Ablagern von 
Grünschnitt entlang der Gewässer ist laut 
Gewässerschutzrichtlinie des Landes Nie-
derösterreich zu unterlassen.
Vzbgm. Karl Starnberger

Burschenkomitee
Maibaumaufstellen

Am 30. April fand wieder das Maibaumauf-
stellen statt. Der Maibaum wurde wie üb-
lich vom Burschen-Komitee unter tatkräf-
tiger Mithilfe von vielen Jugendlichen aus 
dem Ort aufgestellt. Umrahmt wurde das 
Aufstellen von einigen MusikerInnen der 
Waidenbachtaler Heimatkapelle.
Die zahlreich erschienenen Besucher konn-
ten sich im Bauhof bei Getränken und Wür-
stel stärken.
GGR Alfred Lehner

Anpassung und Erweiterung
Kläranlage

Die Spatenstichfeier am 3.5.2013 war 
auch zugleich offizieller Baustart für die 
Anpassung und Erweiterung der Kläran-
lage. Die Kläranlage wurde im Jahre 1986 
errichtet. Sie ist seither auch erfolgreich 
in Betrieb. Die technische Entwicklung 
schritt aber auch im Bereich der Abwas-
serwirtschaft in den letzten Jahren stark 
voran und die Maschinen und Geräte in 
der Anlage aus dem Jahre 1986 sind am 
Ende ihrer Lebenszeit angelangt. Dadurch 
ist diese technische Anpassung und Erwei-
terung notwendig. Auch die Abwässer der 
Gemeinde Ebenthal werden in Zukunft 
über diese Anlage einer Reinigung zuge-
führt. Der Probebetrieb der neuen Anlage 
ist für 2014 geplant und der Vollbetrieb 
für das Frühjahr 2015.
Die Gesamtkosten dieser Maßnahmen 
betragen 2,14 Mio. €. Der Anteil der Ge-
meinde Velm-Götzendorf beträgt gemäß 
der Einwohnerwerte 19,92%. Das Bau-
vorhaben wird mit einem Darlehen der 
Raika Zistersdorf-Dürnkrut, welches vom 
Abwasserverband aufgenommen wird, 
finanziert. Da ein Darlehen des Abwas-
serverbandes ausläuft, wird sich an den 
jährlichen Kosten, die an den Verband zu 
leisten sind, nichts ändern.
Bgm. Gerald Haasmüller

Gesundes 
Velm-Götzendorf

RÜCKEN OHNE TÜCKEN

Seit April dieses Jahres werden bei uns 
im Veranstaltungssaal jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr unter fachkundiger Anlei-
tung Übungen für eine gesunde Wirbel-
säule angeboten. Diese gesundheitsför-

dernde Maßnahme fand nach einem gut 
besuchten Infoabend vom dipl. Wirbel-
säulenlehrer Walter Münzker reges Inte-
resse. Bei dieser „Rückenschule“ wurde 
die Funktion der Wirbelsäule erklärt, was 
ihr im Alltag nützt oder was ihr scha-
det. Spätestens nach den praktischen 
Übungen (z.B. richtig sitzen, heben, 
tragen) waren viele überzeugt, dass 
jede(r) für sich selbst einen wichtigen 
Beitrag für einen gesunden Bewe-
gungsapparat durch regelmäßiges 
Turnen leisten kann. Die Übungen 
können nach einer Broschüre, die 
unter medizinischer Beratung von 
Prim. Univ. Prof. Dr. Hans Tilscher 
vom orthopäd. Spital Speising ent-
stand, von jedem gesunden Men-
schen – egal welchen Alters – ge-
turnt werden. Der ca. 1-stündige 
Übungsablauf ist so gestaltet, 
dass trotz so mancher Heraus-
forderung der Spaß nicht zu kurz 
kommt und  NeueinsteigerInnen 
jederzeit mitmachen können.                                                
Die „Gesunde Gemeinde“ Velm-
Götzendorf unterstützt diese 
nachhaltige Gesundheitsvorsor-
ge, indem der Veranstaltungssaal 
kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird.
GR Ilse Gruber
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Unbefugte
Wasserentnahme

Auf Grund eines Beschlusses des Gemeinde-
vorstandes wird in Zukunft ein Pauschalbe-
trag in der Höhe von € 100,-- für unbefugte 
Wasserentnahme vorgeschrieben. Eine Was-
serentnahme ohne Wasserzähler darf nicht 
durchgeführt werden.
Amtsleiterin Therese Wayand

Sabrina Schliefelner ist
Jugend-
gemeinderätin

Seit Anfang des Jahres 2013 muss jede 
niederösterreichische Gemeinde einen 
Jugendgemeinderat bestellen. Da ich 
die jüngste Gemeinderätin in Velm-
Götzendorf bin, habe ich in der Ge-
meinderatssitzung am 25.Februar die 
Funktion als Jugendgemeinderätin 
„einstimmig“ erhalten. 
Als Jugendgemeinderätin sehe ich 
es als meine Aufgabe, die Interessen 
und Wünsche der Jugendlichen im Ort 
beim Bürgermeister und im Gemeinde-
rat zu vertreten. Damit das auch gelin-
gen kann, ist es wichtig, dass ihr mich 
als Ansprechpartner seht, euch nicht 
scheut und mir einfach eure Wünsche 
und Interessen mitteilt, damit ich es 
weitergeben kann. Man sieht mich hin 
und wieder im Jugendheim und bei son-
stigen Verstaltungen in und um Velm-
Götzendorf. Sprecht mich einfach an! 
Andere Kontaktmöglichkeiten:
Ihr findet mich auch im Facebook oder 
könnt mir mailen:
sabrina.schliefelner@gmx.at
Eine Jungbürgerfeier werde ich im Jahr 
2014 wieder organisieren. Heuer wären es 
nur sehr wenige Jungbürger. 
Im heurigen Sommer hätte ich vor, einen 
Jugendausflug zu organisieren. Ideen nehme 
ich schon gerne heute an.

GR Sabrina Schliefelner

Für diejenigen, die mich 
nicht persönlich kennen, 

hier noch ein Foto von mir:

Neues aus der 
Bücherei

Kostenlos Bücher ausborgen  und 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter 
gesucht!

In den Monaten Juli und August können 
wieder Kinderbücher kostenlos ausgeborgt 
werden.
Wir sind bemüht immer aktuelle, neue Bü-
cher einzustellen. Durch Subventionen von 
der Gemeinde und vom Land NÖ konnten 
wir im Jahr 2012 140 neue Bücher anschaf-
fen.
In unseren Regalen stehen derzeit 2900 
Kinderbücher und 1400 Bücher für Er-
wachsene.
 Vom Land NÖ wurden auch neue Bilder-
buchtröge und 2 Wandregale, sowie ein 
Laptop gefördert, damit wir unseren Be-
stand mittels EDV erfassen können.
Weiters möchten wir das Büchereiteam ver-
größern, um unsere Leser besser betreuen 
zu können. Wenn Sie Interesse haben in un-
serer Bücherei mitzuarbeiten, dann melden 
Sie sich entweder bei mir unter der Tel Nr. 
8185, oder gleich selbst in der Bücherei zu 
den Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten: 
jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr
Elfriede Loibl

Bericht des
Dorferneuerungs-
vereines
Am 16.Mai 2013 wurde bei der Generalver-
sammlung des DEV im Gasthaus Kraft der 
neue Vorstand gewählt. Dieses wurde lei-
der durch zwei Todesfälle nötig. Der neue 
Vorstand wurde dabei um vier Beiräte er-
weitert, um ein größeres Spektrum auf die 
anfallenden Arbeiten zu haben. Der Wahl-

gemeinde

Sonnenblume
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vorschlag wurde von den anwesenden 
Mitgliedern einstimmig angenommen. 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men:
 
Hans Schorrer ( Obmann )
Gerald Glück ( Obmann Stellvertreter )
Stefan Gebhart ( Kassier )
Gerald Haasmüller ( Kassier Stellver-
treter )
Ilse Gruber ( Schriftführer )
Margarete Hofstetter ( Schriftführer Stell-
vertreter )
Beiräte:
Johann Zillinger
Günther Kvapil
Jutta Unger
Ludwig Haider
Kassaprüfer:
Anton Krammer
Erwin Falk 
 
Der DEV bittet um rege Mithilfe bei den 
Planungen und Tätigkeiten, um unser 
Velm-Götzendorf noch schöner zu gestal-
ten.
Die nächsten Vorhaben des DEV werden 
auf Anschlagtafeln und verschiedenen 
Printmedien veröffentlicht.
Etwaige Vorschläge bitte an Hans Schor-
rer, 0664/9215489 oder h.schorrer@hot-
mail.com
Obmann Hans Schorrer

Eindrücke vom
„Bunten Nachmittag“

BUNTER  NACHMITTAG

2. April               
Wir basteln Holzschilder für den 
Kräutergarten  
Eierpecken                     

7. Mai	              
Frau Elfriede Loibl liest 
“Geschichten zum Muttertag!“                    
Kleine Buchausstellung

4. Juni               
Vatertag – Bauernschnapsen

2. Juli                    
Erzählkaffee – 
Velm-Götzendorf „anno dazumal“

6. August             
Praktische Kneippanwendungen 
für Kinder und Erwachsene

3. September      
Marionettentheater 

1. Oktober                 
Musiknachmittag und Sturmjause

5. November
3. Dezember
GR Ilse Gruber

Freiwillige Feuerwehr
informiert:

Notruf 122
Das ist die Notrufnummer für die Feuer-
wehr. Bei der Wahl dieser Nummer meldet 
sich die Bezirksalarmzentrale Mistelbach. 
Der Anrufer gibt an:

Wer ruft an?
Was ist geschehen?

Wo ist etwas geschehen?
Wie viele Verletzte gibt es?

Daraufhin löst der Diensthabende über 
Funk die Sirenen in Velm-Götzendorf 
aus.Er ist auf die Angaben des Anrufers 
angewiesen, daher ist ihm genau mitzu-
teilen, was wo passiert ist. 
So wie der Polizeinotruf 133 und die 
Rettung 144 darf auch der Feuerwehr-
notruf nur in Notsituationen verwen-
det werden.
Das sind zum Beispiel: Brände, Ver-
kehrsunfälle und andere Unfälle, 
Gefahren für Menschen, Tiere und 
Sachgüter, Naturkatastrophen, etc. 
Sicher KEINE Notfälle sind: ste-
cken gebliebene Fahrzeuge oder 
Reinigungsarbeiten nach starken 
Regenfällen
In solchen Situationen können Sie 
die Feuerwehrmitglieder persön-
lich kontaktieren oder direkt an-
rufen. Die entsprechenden Tele-
fonnummern finden Sie auf dem 
jährlichen Infoblatt der Freiwilli-
gen Feuerwehr 
Velm-Götzendorf.
Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass eine missbräuchliche 
Verwendung der Notrufnummern 
bestraft wird!

Straßen waschen:
Das Reinigen der Straßen nach 
starken Regenfällen fällt grund-
sätzlich in das Aufgabengebiet 
des Straßenerhalters. Das ist ent-
weder die Straßenmeisterei oder 
die Gemeinde. Selbstverständlich 
helfen die Freiwilligen Feuerweh-
ren dabei mit Gerät und Mann-
schaft tatkräftig mit. Aus dieser 
Mithilfe kann aber keine Pflicht für 
die Freiwilligen Feuerwehren ab-
geleitet werden. Schäden und Ver-
unreinigungen im Ortsgebiet sind in 
erster Linie der Gemeinde zu melden. 
Diese wird dann die entsprechenden 
Maßnahmen veranlassen. Haben Sie 
Verständnis, wenn diese Mithilfe der 
Feuerwehrkameraden dabei nicht umge-
hend, sondern erst nach der Arbeitszeit 
erfolgt.
OBI Ing. Franz Stöckl

vereine
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Patchwork-Idee
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Auf großer Reise:
Handarbeitsgruppe

Nach arbeitsreichen Wintermonaten packte 
die Handarbeitsgruppe die Reiselust und 
fuhr Ende April nach Karlsruhe zu Europas 
größter Patchworkmesse, wo wir wieder zu 
vielen neuen Handarbeiten inspiriert wur-
den, welche wir dann zu Hause gleich in die 
Praxis umsetzten. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch ab 19.00 im 
Pfarrhof.
Die Handarbeitsgruppe wünscht allen einen 
schönen Sommer! 
Ingeborg Ertl

Bericht der
Kinderfreunde

Wie in den vergangenen Jahren fand auch 
heuer das Ostereiersuchen am Palmsonntag 
in der alten Schule statt. Trotz des kalten 
Wetters waren viele Kinder gekommen. Die 
Kinder konnten für Ostern Eier bemalen 
und andere Geschenke basteln. Ein Sackerl 
mit Süßigkeiten wurde vom Osterhasen 
versteckt und die Kinder mussten dieses im 
Schulgarten suchen. Außerdem gab es noch 
für jedes Kind ein buntes Osterei.
Christine Krammer

vereine
Bericht
Freiwillige Feuerwehr

Geschätzte Ortsbevölkerung!

Was sich bei der Feuerwehr im ersten Halb-
jahr tat:
Die Freiwillige Feuerwehr hielt im Jänner 
die jährliche Mitgliederversammlung ab. 
Kommandant Stöckl gab einen Rückblick 
auf das Jahr 2012 und eine Vorschau für 
das Jahr 2013.
Erstmals gab es heuer einen Silvester-
Glühweinstand, welcher regen Anklang 
bei der Bevölkerung fand. Wir möchten 
uns bei allen Besuchern recht herzlich 
bedanken. Aufgrund der rückläufigen 
Besucherzahlen wurde heuer kein Feu-
erwehr Gschnas organisiert.
Um das Wissen und Können für etwai-
ge Einsätze zu vertiefen, wurden im 
ersten Halbjahr 2013 zwei Gesamtü-
bungen, sowie vier Gruppenübungen 
abgehalten. Bei den Übungen wer-
den unterschiedliche Schwerpunkte 
(Löscheinsatz, Technischer Einsatz, 
Menschrettung) gesetzt, um die Kennt-
nisse an den unterschiedlichen Gerät-
schaften zu vertiefen.
Das erste Halbjahr war auch von eini-
gen Einsätzen geprägt, wie zum Bei-
spiel einem technischen Einsatz, bei 
dem ein Betonmischwagen der umzu-
stürzen drohte gesichert und geborgen 
wurde oder der Brandeinsatz in der 
Winterzeile, wo durch rasches Ein-
greifen unserer Wehr der Zimmerbrand 
unter Kontrolle gebracht und gelöscht 
wurde.
Alfred Lehner
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Ergebnisse des
Krippenbaukurses
Die Krippenbauerinnen Zillinger Renate, 
Köberle Viktoria, Schwarz Maria und 
Pleininger Elfriede präsentierten mit Stolz 
ihre Werke zur Krippensegnung. Unter der 
Leitung von Krippenbauer Franz Ertl sind 
wunderschöne und mit sehr viel Liebe zum 
Detail gestaltete Weihnachtskrippen ent-
standen. Mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein wurden am 3. Mai 2013 
von Pater Karl Seethaler die Krippen geseg-
net. Herzlichen Dank an Pater Karl, dass er 
trotz seines vollen Terminkalenders für uns 
Zeit hatte.
In jedem Haus sollte eine Weihnachtskrippe 
stehen. Wer Interesse hat seine eigene Krip-
pe zu bauen - der nächste Kurs beginnt ab 
7.September 2013. 
Einige Plätze sind noch frei!
Telefonische Voranmeldung bei Familie 
Ertl.	  Tel.: 02538/85603
Einen schönen Sommer wünscht das Bil-
dungs- und Heimatwerk Velm-Götzendorf! 
Ingeborg Ertl

Motorradfahrgemeinschaft
Wild Dogs

Bei der Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 2.Februar 2013 wurde wie jedes 

Jahr der Vorstand neu gewählt. 
Am Samstag, den 11. Mai 2013 fand eine 
Vereinssitzung statt, wo über diverse Vor-
bereitungen, Arbeiten und Ausfahrten dis-
kutiert wurde.
Beim Kellerfest am Sonntag, den 19.Mai 
2013 hatten sich die Zelte wieder mal be-
währt. Trotz Gewitters hatten zahlreiche 
Besucher unseren Ausschank wahrge-
nommen und feierten bis in die frühen 
Morgenstunden.
Am 1.Juni 2013 starteten wir um 7:30 Uhr 
bei nicht gerade sommerlichen Tempera-
turen unsere  Waldviertel-Tagestour. 
In Krems begutachteten wir den hohen 
Pegelstand der Donau, wo nur wenige 
Stunden danach die Wände für den Hoch-
wasserschutz aufgebaut wurden. Am Stau-
see Ottenstein machten wir Mittagspause. 
Nächstes Ziel war der Buschberg und um 
18 Uhr standen wir wieder vor unserem 
Vereinskeller, wo uns die Gelsen schon 
sehnsüchtig erwarteten. Es grenzte an ein 
Wunder, dass uns an diesem Tag kein ein-
ziger Regentropfen begegnete. Wir wür-
den uns für die nächsten Motorradtouren 
über mehr Teilnehmer freuen.
Am 6.Juli 2013 um 7 Uhr starten wir unse-
re dritte „abenteuerliche Mofa-Ausfahrt“, 
die uns über die Donau zum Braunsberg 
führen wird. Falls du ein Mofa, Moped, 
Quad oder ein anderes Ding mit Straßen-
zulassung besitzt, das mindestens 40km/h 
fährt, bist du dabei. 
Die nächste Motorrad-Tagestour führt uns 
zu unseren Nachbarn in die Slowakei und 
wird zwei Wochen vorher bekanntgege-
ben. Falls du Interesse an dieser Ausfahrt 
hast, komm einfach an einem Montag ab 
20Uhr in unseren Vereinskeller am Kel-
lerberg.
In unserem Vereinslokal gibt es seit Neu-
em nicht nur einen Wuzzel-Tisch und Na-
gelstock, sondern auch einen neuen Dart-
automat, der für zusätzliche Unterhaltung 
sorgt.
Wir würden uns freuen, wenn auch du mal 
bei uns vorbei kommst.
Heinz Weinlich, Schriftführer

Veranstaltungen der
Pensionisten

Auch in diesem Jahr fanden jeden 
zweiten Mittwoch die Klubnach-
mittage der Pensionisten  in der 
alten Volksschule statt. Im Jänner 
stand ein Theaterbesuch bei der 
Theatergruppe Gaiselberg mit 
dem Schwank „Ärger beim Kro-
nen Max“ auf dem Programm. 
Am Aschermittwoch gab es im 
Klub den traditionellen Hering-
schmaus. Die Reihe, der auch 
gerne von Gästen besuchten 
Bauern-Schnapsturniere, wur-
de mit  zwei Veranstaltungen im 
Februar und im Mai fortgesetzt.     
Das jährliche Frühlingsfest der 
Pensionisten fand Ende April 
im Veranstaltungssaal statt. Ob-
mann Anton Krammer konnte 
zahlreiche Besucher und als Eh-
rengäste Dechant Pater Mag. 
Karl Seethaler, NR.Abg. Ru-
dolf Plessl, die neue Bezirksob-
frau des Pensionistenverbandes 
Liane Garnhaft, ihren Vorgänger 
LAbg.a.D Herbert Sivec mit Ge-
mahlin und die Obfrau der Volks-
hilfe Velm - Götzendorf LAbg.a.D. 
Christine Krammer begrüßen. Die 
„Schopf Buam“ sorgten auch dies-
mal für Stimmung und die Besucher 
zeigten sich gewohnt tanzfreudig. 
Die Mutter- und Vatertagsfeier 
fand Anfang Mai wieder im Gasthof 
Kraft statt. Obmann Anton Krammer 
konnte als Ehrengäste Dechant Pater 
Mag. Karl Seethaler, Bezirksobmann 
LAbg.a.D. Herbert Sivec und Bürger-
meister Gerald Haasmüller begrüßen. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurde 
auch wieder eine Reihe von Jubilaren 
für ihre langjährige Mitgliedschaft mit 
Urkunden, bronzenen, silbernen und gol-
denen Ehrennadeln ausgezeichnet. 
Ende Mai stand eine Autobusfahrt zu 
einem Kabarettbesuch im „Simpl“ am 

vereine
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Tag der Blasmusik
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Jugendblasorchester
Sunny Brass

Am 06. Jänner 2013 haben wir mit unserem 
traditionellen Neujahrskonzert das Jahr 
2013 im Veranstaltungssaal in Velm-Göt-
zendorf musikalisch begrüßt. Bei vollem 
Haus konnten wir Jungmusiker unser Kön-
nen unter Beweis stellen. Im März haben 
wir dann beim Bezirksjugendorchesterwett-
bewerb in Obersiebenbrunn teilgenommen. 
Am 27. April ging es nach Rabenstein an 
der Pielach zum Landeswettbewerb. Un-
ser Sommerkonzert fand am 09. Juni im 
Schüttkasten in Ebenthal statt. Dabei waren 
unsere Jungdirigenten Alina Schnell, An-
ton Boyer und Martin Stöckl bereits stark 
am Dirigentenpult vertreten. Nach diesem 
spannenden Halbjahr sind wir jetzt in der 
wohlverdienten Sommerpause bevors im 
August mit den Proben und unserem Pro-
benwochenende auf Schloss Zeillern wie-
der losgeht. Wir bedanken uns bei allen, die 
unsere Konzerte besucht und Interesse an 
unserer Musik gezeigt haben!
Robert Zecha

Neues vom
Tennisverein

Die Tennissaison ist wieder voll angelau-
fen. An der Grenzland-Meisterschaft nimmt  
auch im heurigen Jahr wieder nur eine Her-
renmannschaft teil. Die Matches sind sehr 
spannend und durch die vielen Siege dürfte 
der Klassenerhalt gesichert sein.
Unsere Trainerin wird auch im heurigen 
Jahr wieder unsere Nachwuchshoffnungen 
trainieren, wir warten aber noch auf ein paar 
zusätzliche Anmeldungen zu den Stunden. 
Auch Erwachsene, die ihr Spiel verbessern 
wollen, würde sie sehr gerne trainieren.
 Jeden ersten Freitag im Monat, ab 

vereine
Programm. Bei „1oo Jahre Simpl“ unterhielten 
sich die Teilnehmer bei einem Rückblick auf die 
Geschichte dieser traditionellen Wiener Instituti-
on prächtig.
Gerhard Gindl

1.Halbjahr bei den
Senioren

Im Februar fand unsere Jahreshauptver-
sammlung mit dem Bezirksobmann Karl 
Demmer statt.
Bei unseren Seniorennachmittagen jeden 
1. Donnerstag im Monat konnten wir Fr. 
Janka Maria und Hr. Schramel Josef zum 
80. Geburtstag beglückwünschen.
Beim Tagesausflug im März nach Salz-
burg und Berchtesgaden nahmen 7 
Personen teil, im April zum Flughafen 
Schwechat und ins Burgenland  17 Per-
sonen und am 19.6. in die Steiermark 
nach Bärnbach und nach Biber zu den 
Lipizzaner-Pferden 12 Personen.
Den Muttertag feierten wir mit einem 
Mittagessen im Gasthaus Kraft.
Anfang Juni fand unser 3-tägiger Se-
niorenheuriger statt. Trotz kühlen Wet-
ters konnten wir zahlreiche Gäste u.a. 
unseren Bürgermeister G. Haasmüller 
begrüßen. Am Samstag durften wir 
eine Gruppe junger Frauen und Mäd-
chen bewirten, die bei uns einen Polter-
abend gefeiert haben. Ich glaube auch 
den Jungen hat‘s bei uns gefallen! Das 
Team des Seniorenvereins möchte sich 
auf diesem Wege bei allen Besuchern 
recht herzlich bedanken.
Elfriede Loibl, Schriftführerin
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ca. 20 Uhr, findet ein geselliger Clubabend 
statt. Auch clubfremde Gäste sind dazu 
herzlich eingeladen. Neben Musik und Un-
terhaltung gibt es auch immer eine Spezia-
lität zum Essen.
Am 9. Juni 2013 fand als besonderes High-
light der heurigen Saison der traditionelle 
Velm-Götzendorfer Wandertag statt. Diesen 
veranstaltete zum 2.Mal der Tennisverein. 
Das strahlende Wetter machte die knapp 
12 km lange Strecke für die Teilnehmer 
zu einem tollen Erlebnis. Zu Mittag ka-
men dann noch viele zusätzliche Gäste auf 
den Kellerberg, um bei gemütlicher Stim-
mung so manches Hendl oder Würstel zu 
verzehren. Durch die tatkräftige Mithilfe 
all unserer Mitglieder konnte der ‚große 
Hunger und Durst‘ der vielen Gäste rasch 
gestillt werden. Der Tennisverein bedankt 
sich herzlich für die zahlreiche Teilnahme 
und freut sich schon auf den Wandertag im 
nächsten Jahr.
Hilde Deubner, Schriftführerin

Jugendblasorchester
Sunny Brass Konzert

Am 6.Jänner fand im Veranstaltungszen-
trum in Velm-Götzendorf das alljährliche 
Konzert des Jugendblasorchesters „SUN-
NY BRASS“ statt. Sunny Brass besteht aus 
den Musikschülern der Waidenbachtaler 
Heimatkapelle und dem MV Ebenthal. Un-
ter der Leitung beider Kapellmeister sowie 
zweier Jungmusiker gab das Orchester ne-
ben zahlreichen modernen Musikstücken 
auch die eine oder andere bekannte Melo-
die aus Film- & Fernsehwelt von sich. Den 
Jungmusikern machte das Musizieren sicht-
lich Spaß und das Ensemble begeisterte 
auch das zahlreich erschienene Publikum. 
Nebenbei wurden noch 6 JungmusikerInnen 
für ihr Engagement bei „SUNNY BRASS“ 
geehrt und wie immer wurde natürlich nach 
dem Konzert nicht an der Verpflegung ge-
spart, um den Konzertabend noch gemüt-

lich ausklingen zu lassen. 
Wenn auch Sie ein Kind haben, das Inte-
resse am Musizieren zeigt, dann zögern 
Sie bitte nicht und kontaktieren unseren 
Obmann Herbert Schmid (0664/5352963) 
oder unseren Kapellmeister Robert Zecha 
(0676/4424494). Die Waidenbachtaler 
Heimatkapelle stellt beinahe für jedes 
Blasinstrument sowie Schlagzeug einen 
geeigneten Musiklehrer zur Verfügung 
und freut sich über jeden weiteren Musik-
schüler!
Christian Wayand

     

Veranstaltung
Musikerball
Ganz unter dem Motto „Waidenbachtaler 
damals und heute“ fand am 12.Jänner im 
Veranstaltungssaal der Gemeinde Velm-
Götzendorf der alljährliche Musikerball 
der Waidenbachtaler Heimatkapelle statt. 
Eröffnet wurde dieser Ball traditionell 
mit einer Volkstanzaufführung durch die 
Jungmusiker und danach konnten die 
zahlreichen Gäste das Tanzbein zur Mu-
sik der „LOMADOS“ schwingen, sowie 
Fotos von damals und heute bewundern, 
die als Tischschmuck auflagen. Neben 
einer großen Tombola mit diversen Sach-
preisen bot noch eine Belegschaft der 
MusikerInnen der Waidenbachtaler Hei-
matkapelle eine Mitternachtseinlage dar, 
wo der Alltag der „MA2412“ gekonnt 
schauspielerisch dargebracht wurde. Bei 
guter Stimmung wurde noch bis tief in 
die Nacht getanzt womit der heurige Mu-
sikerball wieder ein gelungenes musika-
lisches Erlebnis war.
Christian Wayand

Lustiger Nachmittag
Kindermaskenball

Am Sonntag, dem 19.Februar 
fand im Velm-Götzendorfer Ver-
anstaltungszentrum der jährliche 
Kindermaskenball der Waiden-
bachtaler Heimatkapelle statt. 
Unter musikalischer Begleitung 
durch die „Brat´l Partie“ konn-
ten die Kinder unter anderem bei 
verschiedenen Spielen ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stel-
len, wo sie auch dabei sichtlich 
Spaß hatten und am Ende gab es 
dann noch für jedes Kind eine 
kleine Überraschung. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Mu-
sikerInnen der Waidenbachtaler 
Heimatkapelle und bei gutem Be-
such war dieser Kindermasken-
ball ein sehr lustiger Nachmittag 
für Jung und Alt!
Christian Wayand

Musikalisches Wochenende

Tag der Blasmusik

Am Samstag, dem 20. und Sonntag 
dem 21. April fand in Velm-Götzen-
dorf wieder der traditionelle Tag der 
Blasmusik der Waidenbachtaler Hei-
matkapelle statt. Bei strahlender Son-
ne und sehr guter Laune marschierten 
die MusikerInnen von Haus zu Haus, 
um der Bevölkerung Marsch- und Pol-
kaklänge darzubringen. Bei einigen 
Häusern wurden dann die MusikerInnen 
mit kulinarischen Leckerbissen und dem 
einen oder anderen Achterl Wein belohnt. 
Trotz ungewohnten sommerlichen Tem-
peraturen ging es schwungvoll durch den 
gesamten Ort und der Tag der Blasmusik 
wurde ein gemütlich musikalisches Wo-
chenende.
Christian Wayand

vereine
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American Hot Wheels
„Weinviertel“

the american way of drive
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Begeisterung der Kinder für die Musik er-
weckt! Nebenbei wurde der gesamte Rein-
erlös von dieser Veranstaltung zu Gunsten 
des Sankt Anna Kinderspitals gespendet! 
Die MusikerInnen freuen sich jetzt schon, 
wenn Sie mit dem einen oder anderen Mu-
sikschüler in naher Zukunft miteinander im 
Verein musizieren dürfen.
Christian Wayand

Herzlichen Glückwunsch zum
Andreas Maurer Preis
Die Waidenbachtaler Heimatkapelle 
erhielt als erster Musikverein des Bezirkes 
Gänserndorf den Andreas Maurer 
Sonderpreis des Landes Niederösterreich 
aus den Händen von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll! Herzlichen Glückwunsch!
Bgm. Gerald Haasmüller

COPYRIGHT: NLK Filzwieser

Neuer Verein
„American Hot Wheels 
- Weinviertel“

Die „American Hot Wheels - Weinviertel“ 
wurden Anfang 2013 von Hans Schorrer 
und Johann Gullner mit Clubsitz in Velm-
Götzendorf gegründet und sind der erste US 
CAR Club im Nord - Östlichen Österreich.
Nach dem ersten öffentlichen Auftritt bei 
der Oldtimermesse in Tulln ist die Mitglie-
deranzahl schon sehr zufriedenstellend.

vereine

Erfolgreiche
Konzertwertung
Bei der Konzertwertung am 27. April 
im Schüttkasten in Ebenthal trat selbst-
verständlich auch die Waidenbachtaler 
Heimatkapelle an. Als Pflichtstück 
wurde „Zwettl - Anno Domini“ und 
als Selbstwahlstück „Lichtblicke“ ge-
wählt und trotz strenger Beurteilung 
durch die 3 Bewerter konnten die Mu-
sikerInnen einen wirklich beachtlichen 
Erfolg mit 94,25 Punkten feiern, was 
eine Auszeichnung für die diesjährige 
Konzertwertung bedeutete.
Christian Wayand

Vorspielabend der
Musikschüler

Am Mittwoch, dem 12. Juni fand im Velm-
Götzendorfer Weinstadl der jährliche Vor-

spielabend der Musikschüler der Waidenbach-
taler Heimatkapelle statt. Dazu studierten die 

Kinder im Alter zwischen 7 und 14 Jahren mit 
ihren LehrerInnen verschiedene Musikstücke ein, 

die sie dann vor zahlreichem Publikum und guter 
Stimmung zu ihrem Besten gaben. Solche Veran-

staltungen sind für die Waidenbachtaler sehr wich-
tig, da man hierbei die Jugend fördern kann und die 

Kirchturm
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Die AHW haben sich zum Ziel gesetzt, das 
Hegen, Pflegen und Erhalten von verschie-
densten amerikanischen Fahrzeugen in den 
Mittelpunkt des Clublebens zu stellen. Bei 
gemeinsamen Ausfahrten sowie Club-
abenden wird das gemeinsame Interesse ge-
pflegt.
Mehr Infos gibt‘s auf: 
www.americanhotwheels.at
Kontakt:  Hans Schorrer: 0664/9215489 
oder h.schorrer@hotmail.com
Hans Schorrer

Aus dem
Kindergarten

Das Kindergartenjahr 2012/2013 stand un-
ter dem Motto: „Kinder gesund bewegen“. 
Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Sportministerium und in unserem Haus  
mit dem ASKÖ durchgeführt. Es wurden 8 
Turneinheiten zu ca. je einer Stunde und ein 
Elternabend, der im Mai durchgeführt wur-
de, gefördert und war für die Teilnehmer 
kostenlos. 
Die Kinder turnten eifrig mit und waren 
begeistert von den Materialien, die immer 
mitgebracht wurden.
Im laufenden Kindergartenjahr besuchen 20 
Kinder den Kindergarten. 2 Kinder werden 
ab September in die Volksschule wechseln, 
sodass wieder 2 jüngere Kinder aufgenom-
men werden können. Da noch Kinder zwi-
schen 2,5 und 3 Jahren den Kindergarten 
besuchen, ist die Höchstzahl auf 20 Kinder 
begrenzt. Sobald das jüngste Kind das 3. 
Lebensjahr vollendet hat, werden im Lau-
fe des Kindergartenjahres 2013/2014 noch 
weitere Kinder bis zur Höchstzahl von 25 
Kindern aufgenommen.
Elfriede Rameder, Kindergartenleiterin

Aus der
Volksschule
Wiederum geht für 60 SchülerInnen ein 
arbeitsreiches Schuljahr zu Ende.
Etwas „abgerundet“ wurden die vielen 
Schultage durch verschiedene Aktivitäten, 
von einigen darf ich hier berichten.
Den Besuch von „Hopsi Hopper“ erwar-
teten die Kinder mit großer Freude. Mehr-
mals jährlich brachte er Abwechslung in 
den Turnsaal.
Neu im Programm waren die „ZUMBA“ 
– Stunden. Auch diese wurden von vielen 
Kindern mit Begeisterung angenommen.
Im Rahmen des Projektes „Apollonia 
2020“ besuchte uns die Zahngesund-
heitserzieherin. Nicht nur das richtige 
Zähneputzen wurde geübt, sondern auch 
Wissenswertes zum Thema „Zähne“ ver-
mittelt.
Beim pädagogischen Kindermusikthea-
ter „Leo und Lea“ vom „Team Sieberer“ 
wurde das Thema „Lesen“ in den Vorder-
grund gestellt. Das „Wiener Konzertbü-
ro“ brachte uns Musik von Ludwig van 
Beethoven zu Gehör. „Emma und Georg“ 
sollte die jüngeren Kinder zu den Themen 
Freundschaft/Vertrauen sensibilisieren.
Sehr ansprechend war die Autorenlesung 
von Hannes Hörndler.
Von seinen Geschichten waren viele Kin-
der beeindruckt und motiviert, selbst eines 
seiner Bücher zu lesen.

Erstmals vertreten war die VS 
Spannberg heuer bei der „Safe-
ty-Tour“ in Jedenspeigen durch 
unsere „Vierten“. Aufgabe der 
Kinder war es, verschiedene Be-
werbe zum Thema „Sicherheit“ 
zu absolvieren.
Das Schulmuseum in Michel-
stetten war Ziel eines Ausfluges 
der 4. Schulstufe.
Der Einblick in frühere (Schul-)
Zeiten war für die Kinder ein 
nicht alltägliches Erlebnis.
Die Projekttage der 4. Schulstufe 
führten die Kinder nach Carnun-
tum, in die Fossilienwelt nach 
Stetten, zur Burg Kreuzenstein 
und in unsere Landeshauptstadt.
Jedes Ausflugsziel war auf seine 
spezielle Weise lehrreich und inte-
ressant.
Auch der letzte Wandertag der 3./4. 
Schulstufe bot spezielle Einblicke.
Nachdem Pater Karl Wissenswertes 
„rund um die Kirche“ erzählt bzw. 
hergezeigt hatte,
marschierten die Kinder nach Velm-
Götzendorf, wo ebenso „Geschicht-
liches“ greifbar wurde.
Am Kellerberg faszinierte Frau Bauer 
mit tollen Einblicken zum Thema Wein.
Mit Herrn F.X.Würrer durften unsere 
„Großen“ auch heuer wieder ihre künst-
lerische Gestaltungsfähigkeit unter Be-
weis stellen. Ein Besuch in der Albertina 
rundete das Angebot im Bereich „Kunst“ 
für alle unsere Schulkinder ab.

vereine/sonstiges
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Betreff:	 Vorstellung der kommunalen 
Sicherheitsmanager in der Gemeinde 
(Kontaktbeamten)
	
Das Bundesministerium für Inneres und 
die Polizei wollen künftig noch enger mit 
der Bevölkerung zusammenarbeiten, um 
die Sicherheit zu erhöhen und zu erhalten. 
Unter dem Titel „Sicherheit in unserer Ge-
meinde“ soll die Partnerschaft zwischen 
den örtlichen Exekutivbediensteten, den 
Gemeinden und der Bevölkerung gestärkt 
werden.

Für die Gemeinde Velm-Götzendorf  wur-
den RevInsp Markus GMEINBÖCK und 
RevInsp Markus KALSER als zuständige 
Kontaktbeamte nominiert. Deswegen zwei 
Beamte, da RevInsp GMEINBÖCK wegen 
Kinderbetreuung dzt. nur 50% beschäftigt 
ist.

RevInsp Markus GMEINBÖCK,  
Jahrgang 1979, Eintritt in den Gendarme-
rie/Polizeidienst 1999
Beamter der PI Angern/M seit 01.01.2012

RevInsp Markus KALSER, 
Jahrgang 1981, Eintritt in den Gendarme-
rie/Polizeidienst  2003
zugeteilt seit 2 Jahren (Stammdienststelle 

PI Marchegg AGM) 
Sonderverwendung „Verkehrsdienst“.

Die Sicherheitsmanager werden sich 
mehrmals wöchentlich im Ort aufhalten 
und freuen sich, mit der Bevölkerung di-
rekt in Kontakt treten zu können. Anliegen 
können den Beamten sofort mitgeteilt, 
bzw. ein Termin ev. auch am Gemeinde-
amt Velm-Götzendorf vereinbart werden.
Der Inspektionskommandant:
Reschenauer, KontrInsp

Jugendtickets: 
Top-Mobilitätsangebote 
für SchülerInnen und 
Lehrlinge

Jugendticket (€ 19,60) und Top-Jugend-
ticket (€ 60) sind als Nachfolger der 
Lehrlings- und Schülerfreifahrt in Wien, 
Niederösterreich und dem Burgenland 
ein voller Erfolg: Insbesondere das Top-
Jugendticket um € 60 wird gerne genutzt, 
denn es gilt für alle Öffis in Wien, Niede-
rösterreich und dem Burgenland – auch in 
den Ferien. 

Top-Jugendticket als Sommerschlager
Mit einem Top-Jugendticket können 
SchülerInnen und Lehrlinge für nur € 5 
pro Monat an 365 Tagen im Jahr ihre indi-
viduellen Mobilitätsbedürfnisse verwirk-
lichen, das ist gut investiertes Geld.

sonstiges
Felix Doku trommelte, tanzte und sang 
mit den Kindern zum Thema „Begeg-
nung mit Afrika“. Das Kennenlernen 
einer anderen Kultur stand im Mittel-
punkt dieses beeindruckenden Work-
shops.

Mit tatkräftiger Unterstützung des El-
ternvereins konnten auch heuer wieder 
verschiedene „Highlights“ angeboten 
werden. Nach „traditionellen“ Veran-
staltungen (z.B. Faschingsfest, Gesun-
de Jause, stop littering,...) freuen sich 
die Kinder schon auf das Sportfest. 
Einerseits stellt es einen sportlichen 
Höhepunkt in unserem Schuljahr dar, 
andererseits „läutet“ es die wohlver-
dienten Ferien ein!
Petra Eminger und 
das Team der VS Spannberg

Das Jugendticket um € 19,60 gilt nur 
an Schultagen und für den Weg von 
und zur Schule. Ein Upgrade beste-
hender Jugendtickets auf das Top-Ju-
gendticket ist für nur € 40,40 mög-
lich, um auch in den Sommerferien 
umfassend mobil zu sein. Das ist ideal 
für Ferialjobs, aber auch Festivals 
und Veranstaltungen in der Region. 
Die Tickets für die laufende Periode 
(gültig bis 8. September 2013) können 
am Bahnhofschalter, bei den Vorver-
kaufsstellen der Wiener Linien und 
im VOR-Servicecenter im Wiener 
Westbahnhof erworben werden. 

Die Jugendtickets und Top-Jugend-
tickets für das kommende Schuljahr 
sind ab 2. September 2013 gültig und 
ab Mitte August über alle Postfilialen 
und teilnehmende Post Partner in 
Niederösterreich und dem Burgenland 
sowie Vorverkaufsstellen, Ticket-
Automaten und online auf www.vor.
at/top sowie dem Online-Ticketshop 
der Wiener Linien und vielen Trafiken 
in Wien erhältlich. Die Ticketpreise 
bleiben konstant bei € 19,60 für das 
Jugendticket bzw. € 60 für das Top-
Jugendticket. Weitere Informationen 
zu den Jugendtickets gibt es auf www.
vor.at/top oder bei der VOR-Hotline 
unter 0810 22 23 24.
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Ganz einfach Energie und bares Geld sparen: Beim EVN HeizungsTausch wird Ihr alter 
Heizkessel durch ein effi zienteres und umweltfreundlicheres Modell ersetzt. Planung, 
Austausch und die Installation des neuen Heizkessels übernimmt die EVN für Sie.

Und wenn es um Sanierung oder die Montage einer modernen Photovoltaik-Anlage 
geht, nimmt Ihnen die EVN auch hier gerne die ganze Arbeit ab – von der Planung bis 
zur Umsetzung. Ganz nach unserem Motto: Energie vernünftig nutzen.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 

evn.at/heizungstausch oder 0800 800 333.

Senken Sie Ihre Energiekosten.
Mit dem EVN HeizungsTausch.
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Buschenschank zum Hu-Bär
	 Termine 2013

09.08. - 19.08.2013 
(durchgehend)
18.10. - 04.11.2012 (FR-MO)

15.08.2013
3 Heurigen Radwandertag
Start: 14-16 Uhr, Verlosung um 19 Uhr

www.weinbau-huber.com
Tel.: 0676 / 347 11 91

Sommer 2013 inserate
Neujahrspunsch 
der ÖVP

Am 3. Jänner lud das Team der ÖVP Velm-Götzendorf 
fast schon traditionell zum Neujahrspunsch. Wir konnten 
unseren LAbg. Renè Lobner begrüßen, der einiges aus dem 
Landtag berichtete und anschließend ein offenes Ohr für die 
Bevölkerung hatte. Trotz des nicht gerade wirtlichen Wetters 
fanden sich zahlreiche BesucherInnen im Veranstaltungsaal 
ein. Punsch, Glühwein oder Tee zum Aufwärmen oder eine 
Gulaschsuppe zur Stärkung – für jeden Geschmack war et-
was dabei. Das ÖVP-Team möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Besuchern recht herzlich für Ihr Kommen bedanken.
GPO Alfred Lehner
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Sommer 2013 termine - soziales
Notrufnummern

Euro Notruf		  112 
        (in ganz Europa - auch ohne SIM-Karte, 	
	 PIN od. Empfang im eigenen Netz)
Feuerwehr		  122
Polizei		  133
Rettung		  144
Ärztenotdienst	 141
Vergiftungszentrale  			 
01/4064343

Ärzte / Apotheken

Dr. Hofstetter, Ebth.	 85444
Dr. Hofstetter, Spbg.	 85444
RK Zistersdorf	 02532/2244
KH Mistelbach	 02572/3341
Klinikum Gänserndorf	02282/20111

Apotheke Dürnkrut  	 80320
Apotheke Zistersdorf  	02532/2235
Stadtapotheke Gsdf  	 02282/3435
Bezirksapotheke Gsdf	02282/2424

Hochzeitsjubiläen

Ehepaare, die das Silberne, Gol-
dene, Diamantene oder ein weiteres 
Hochzeitsjubiläum feiern, werden 
ersucht, dies bei der Gemeinde be-
kanntzugeben. Nur so kann das Jubi-
läum in der Gemeindezeitung und in 
der NÖN veröffentlicht werden. Es 
gilt das Datum der standesamtlichen 
Eheschließung.

Gottesdienste

Sonntag	 9.15	 hl. Messe
Montag	 18.00	 Vesper
Dienstag	 8.00	 Laudes

Mittwoch	 8.00	 Anbetung
Freitag	 8.00	 hl. Messe

Samstag	 19.00	 Vorabendmesse

Änderungen vorbehalten!
Bitte entnehmen Sie diese den Verlautbarungen 

in den Vorabend- und Sonntagsgottesdiensten.

Juli - Dezember 2013
Termine

5.Juli
	 Pfarrwallfahrt

3. und 4.August
	 Dorffest der 
	 Waidenbacht. Heimatkapelle

11.August
	 Beachvolleyball-Funturnier
 
21.September
	 Sturm-Pfarrheuriger

22.September
	 Erntedankfest und
	 Sturm-Pfarrheuriger

 5.Oktober
	 Herbst-Kirtag

31.Oktober
	 Jugendmesse „All hallows eve“ 

1.November
	 Totenandacht und Friedhofsgang

15.November
	 Leopoldi-Festmesse und 
	 Segnung des neuen Weines
  
24.November
	 Jahreskonzert der 
	 Waidenbachtaler Heimatkapelle

30.November und 1.Dezember
	 Adventspaziergang

8.Dezember
	 Volkshilfe Advent

15.Dezember
	 Besinnliche Stunde 
	 im Advent

22.Dezember
	 Adventfenster-
	 Spaziergang

24.Dezember
	 Kindermette und
	 Christmette
 

Änderungen vorbehalten !

Die nächste Ausgabe von „Velm-Götzendorf aktiv“ erscheint voraussichtlich im Winter 2013 

Jänner - Juni 2013
Herzlichen Glückwunsch!

Geburten:
Jan.	 Fehlmann Anastasia
Feb.	 Huber Emily
	 Osabal Valentina
März	 Käßmayer Fabiola
	 Drinka Sebastian
Mai	 Matasovic Nina
Juni	 Bauer Leonora
Hochzeiten: 
Feb.	 Waditschatka Elisabeth und 
	 Popp Johann
	 Epp Peter und Hasitzka Julia
April	 Tacha Renate und Girsch Thorsten
Mai	 Pircher Magdalena und
	 Demetrescu Nikolaus
Juni	 Drinkova Jana und Kovac Dusan
	 Bruckner Patrick und
	 Kaufmann Stefanie
	 Waditschatka Bernd und Skorne Kim
	 Lehner Christina und Storch Daniel
	 Zugsbratl Barbara und Hiller Jürgen
Silberne Hochzeiten:
Mai	 Vogg Alfred und Helga
Juni	 Glück Gerald und Friederike
Goldene Hochzeit:
Mai	 Hammer Franz und Herta
50. Geburtstag:
Jan.	 Buchegger Gabriele	
April	 Eßl Theodor
	 Strohmayer Johann
	 Ing. Reindl Günther
Mai	 Fischer Dagmar
60. Geburtstag:
Jan.	 Mandl Rudolf
	 Wayand Franz
	 Gebhart Hildegard
April	 Müller Brigitta
	 Ertl Ingeborg
Mai	 Lehner Viktor
70. Geburtstag:
März	 Strohmayer Maria
	 Haasmüller Gerhard
April	 Eckl Monika
Juni	 Schneider Hermann
	 Ritter Hilda
75. Geburtstag:
Jan.	 Bauer Maria
	 Varga Franz
März	 Glatzl Ernst
	 Lehner Rudolf
Mai	 Sinl Mathilde	
80. Geburtstag:
Jan.	 Janka Maria
März	 Schramel Josef
April 	 Tichy Karl	
90. Geburtstag:
Feb.	 Wimmer Maria


